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Fürth, 20.04.2020 
 
 

Antrag Behandlung in der Sitzung des Ferienausschusses am 29. April 2020 

Corona-Pandemie: Evakuierung der Flüchtlingslager auf den griechischen Inseln 

 

Der Stadtrat möge beschließen:  

Um eine humanitäre Katastrophe zu verhindern fordert der Fürther Stadtrat die sofortige 
Evakuierung der Flüchtlingslager auf den griechischen Inseln. Der Oberbürgermeister der Stadt Fürth 
erklärt gegenüber der Landes- und Bundesregierung die Bereitschaft der Stadt Fürth mindestens 10 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge sowie weitere Flüchtlinge aus dem Lagern in Griechenland 
aufzunehmen. Diese Entscheidung wird öffentlich kommuniziert, um die Bundesregierung endlich 
zum Umdenken zu bewegen.  
 

Begründung:  

Nicht nur in Zeiten der Coronakrise stehen wir für ein solidarisches Fürth. Gerade jetzt ist aber ein 

solidarisches Miteinander unumgänglich. Auf den griechischen Inseln droht eine humanitäre 

Katastrophe, sollte sich dort der Coronavirus in den überfüllten Flüchtlingslagern ausbreiten. Dort 

sind keine Hygiene- und Abstandskonzepte umsetzbar, ganz zu schweigen von der mangelnden 

medizinischen Versorgung. Die Aufnahme von nicht einmal 50 Jugendlichen ist in keiner Weise dazu 

geeignet, die verheerende Situation der geflüchteten Menschen in Griechenland zu beenden. Daher 

ist es notwendig, dass sich solidarische Kommunen – wie es bereits viele in Deutschland machen – 

bereiterklären, Menschen in Not aufzunehmen und damit Leben zu retten.  

 

Mit Freundlichen Grüßen 
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